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1.1 Produktidentifikator 

Produktname: TS Twin Putty 80 
1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 
abgeraten wird 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Verwendung des Stoffes / des Gemisches: 
Additionsvernetzendes Zwei-Komponenten-Knetsilikon für die Zahntechnik 
 
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Firmenname: Merz Dental GmbH 
Straße: Eetzweg 20 
Ort: D-24321 Lütjenburg (GERMANY) 
Telefon: +49-(0)4381-403-0 Telefax:+49-(0)4381-403-100 
E-Mail: info@merz-dental.de 
Ansprechpartner: Dipl. Chem Dr. Thomas Panther Telefon:+49-(0)4381-403-448 
E-Mail: Thomas.Panther@merz-dental.de 
Internet: www.merz-dental.de 
Auskunftgebender Bereich: Qualitätssicherung (Quality Assurance) 
 
1.4. Notrufnummer: +49-(0)551-19240 (Giftinformationszentrum-Nord) 

  ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen  
3.2 Chemische Charakterisierung:  Gemische 
Beschreibung: 
Polydimethylsiloxane mit anorganischen Füllstoffen. 
Komponente A, grau: Katalysator 
Komponente B, farbig: Basis, enthält  Polymethylhydrogensiloxane 

(Fortsetzung auf Seite 2) 

 
ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des 
Unternehmens 
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  ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren  
2.1 Einstufung des Stoffs oder  Gemischs 
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr.  1272/2008: 
STOT RE 1  H372  Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter  Exposition. 

2.2 Kennzeichnungselemente 
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008:  Entfällt. 
Gefahrenpiktogramme:  Entfällt. 
Signalwort: Entfällt. 
Gefahrenhinweise: Entfällt. 
Sicherheitshinweise Entfällt. 
Zusätzliche Angaben: 
Quartz / Cristobalit: In Polymer eingeschlossene Fasern stellen voraussichtlich keine Gesundheitsgefährdung 
dar, solange sie unter normalen Anwendungsbedingungen verarbeitet werden. Obwohl das Produkt gemäß EU-
Kriterien eingestuft ist, ist nach Artikel 23 und Anhang 1 (Sektion 1.3.4.1) der Richtlinie n°1272/2008  keine 
Kennzeichnung notwendig. 
2.3 Sonstige Gefahren 
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: 
PBT: Nicht anwendbar. 
vPvB: Nicht anwendbar. 
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  ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung  
6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren 
Schutzausrüstung tragen. Ungeschützte Personen fernhalten. 
Besondere Rutschgefahr durch ausgelaufenes / verschüttetes Produkt. 
Zündquellen fernhalten. 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen  lassen. 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und  Reinigung 
Mechanisch aufnehmen. 
Komponente B: Kein basisches Produkt verwenden. 
6.4 Verweis auf andere Abschnitte 
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7. 
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. 

(Fortsetzung auf Seite 3) 

 
 

· Gefährliche Inhaltsstoffe: 
CAS: 14464-46-1 
EINECS: 238-455-4 

Cristobalit STOT RE 1, H372 10-50% 
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  ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung  
· 5.1 Löschmittel 
· Geeignete Löschmittel: CO₂, Sand, Löschpulver. Kein Wasser  verwenden. 
· Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

Wasser. 
Alkalische Pulverlöschmittel. 

· 5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende  Gefahren 
Brennbar. 
Komponente B: Dieses Produkt kann Wasserstoff erzeugen. Dämpfe können mit Luft explosionsgefährliche 
Gemische bilden. 

· 5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
· Besondere Schutzausrüstung: 

Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 
Vollschutzanzug tragen. 

  ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen  
· 4.1 Beschreibung der  Erste-Hilfe-Maßnahmen 
· Allgemeine Hinweise: Keine besonderen Maßnahmen  erforderlich. 
· Nach Einatmen: Das Produkt kann unter normalen Umständen nicht eingeatmet  werden. 
· Nach Hautkontakt: 

Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. 
Beschmutzte Kleidung entfernen und vor Wiederverwendung waschen. 

· Nach Augenkontakt: 
Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten mit fließendem Wasser spülen. 
Bei auftretenden oder anhaltenden Beschwerden Augenarzt aufsuchen. 

· Nach Verschlucken: Kein Erbrechen herbeiführen, sofort Arzthilfe zuziehen. 
· 4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und  Wirkungen 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
· 4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder  Spezialbehandlung 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstungen 

· Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt  7. 

· 8.1 Zu überwachende Parameter 
· Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden  Grenzwerten: 

Das Produkt enthält keine relevanten Mengen von Stoffen mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden 
Grenzwerten. 

· Zusätzliche Hinweise: 
Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen  Listen. 
Quartz / Cristobalit: In Polymer eingeschlossene Fasern stellen voraussichtlich keine Gesundheitsgefährdung 
dar, solange sie unter normalen Anwendungsbedingungen verarbeitet werden. 

· 8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
· Persönliche Schutzausrüstung: 
· Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 

Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu  beachten. 
· Atemschutz: Nicht erforderlich. 
· Handschutz: 

 

Schutzhandschuhe 
 

· Handschuhmaterial: 
Nitrilkautschuk 
Handschuhe aus Gummi 
Handschuhe aus PVC 
Handschuhe aus Kunststoff 

· Durchdringungszeit des Handschuhmaterials: 
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. 

· Nicht geeignet sind Handschuhe aus folgenden Materialen: Naturkautschuk  (Latex) 
· Augenschutz: Nicht erforderlich. 

(Fortsetzung auf Seite 4) 
DE 

 
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 

  ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung  
· 7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten. 
Behälter dicht geschlossen halten. 

· Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Keine besonderen Maßnahmen  erforderlich. 

· 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von  Unverträglichkeiten 
· Lagerung 
· Anforderung an Lagerräume und Behälter: 

Behälter an einem gut gelüfteten, kühlen, trockenem Ort  aufbewahren. 
· Zusammenlagerungshinweise: Nicht erforderlich. 
· Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: Keine. 
· Lagerklasse: Es liegen keine Informationen vor. 
· Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV):  - 
· 7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
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  ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften  

  ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität  
· 10.1 Reaktivität Keine Daten verfügbar. 
· 10.2 Chemische Stabilität Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer  Verwendung. 
· Thermische Zersetzung / zu vermeidende  Bedingungen: 

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
· 10.3 Möglichkeit gefährlicher  Reaktionen 

Komponente A: Nicht bekannt. 
Komponente B: Das Produkt kann Wasserstoff  erzeugen. 

· 10.4 Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
· 10.5 Unverträgliche Materialien 

Oxidationsmittel, stark. 
Alkalien (Laugen). 
Metallsalze und Metallkomplexe. 

· 10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Komponente B: Reaktion mit starken Oxidationsmitteln, Alkalien, Aminen, Metallsalzen. Die Reaktion erfolgt 
unter Bildung von Wasserstoff. Explosionsgefahr. 
Im Brandfall können entstehen: 
Kohlenmonoxid (CO). 
Kohlendioxid (CO₂). 
Wasserstoff (H). 

(Fortsetzung auf Seite 5) 

 

  
 
 
 

· 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen  Eigenschaften 
· Allgemeine Angaben: 
· Aussehen: 

Form: Pastös 
Farbe: Verschieden, je nach Einfärbung 

· Geruch: Geruchlos 

· pH-Wert: Nicht anwendbar. 

· Zustandsänderung: 
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Nicht bestimmt. 
Siedebeginn und Siedebereich: Nicht  bestimmt. 

· Flammpunkt: Nicht bestimmt. 
Nicht anwendbar. 

· Selbstentzündungstemperatur: Das Produkt ist nicht selbstentzündlich. 

· Explosive Eigenschaften: Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. 

· Dampfdruck: Nicht anwendbar. 

· Dichte bei 20 °C: 1,8 g/cm³ 

· Löslichkeit in / Mischbarkeit  mit 
Wasser: Unlöslich. 

· Viskosität: 
Dynamisch: Nicht anwendbar. 
Kinematisch: Nicht anwendbar. 

· 9.2 Sonstige Angaben Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
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(Fortsetzung von Seite 3) 
· Körperschutz: Arbeitsschutzkleidung. 
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  ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung  
13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 
Empfehlung: Entsorgung gemäß den behördlichen  Vorschriften. 
Abfallschlüsselnummer: 
Die Abfallschlüsselnummer nach der Abfallverzeichnis-Verordnung (AVV) ist  abhängig vom  Abfallerzeuger und 
kann dadurch für ein Produkt unterschiedlich sein. Die Abfallschlüsselnummer ist daher von jedem 
Abfallerzeuger gesondert zu ermitteln. 
Europäisches Abfallverzeichnis: 
Die Zuordnung der Abfallschlüsselnummern / Abfallbezeichnungen ist entsprechend EAVK branchen- und 
prozessspezifisch durchzuführen. 

(Fortsetzung auf Seite 6) 
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(Fortsetzung von Seite 4) 
Giftige Gase/Dämpfe 
Amorphe Kieselsäure. 

  ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben  
· 11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
· Akute Toxizität Keine Daten verfügbar. 
· Primäre Reizwirkung: 
· Ätz-/Reizwirkung auf die Haut Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht  erfüllt. 
· Schwere Augenschädigung/-reizung 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht  erfüllt. 
· Sensibilisierung der Atemwege/Haut 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht  erfüllt. 
· CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende  Wirkung): 
· Keimzell-Mutagenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht   erfüllt. 
· Karzinogenität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht  erfüllt. 
· Reproduktionstoxizität Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht  erfüllt. 
· Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger  Exposition 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht  erfüllt. 
· Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter  Exposition 

Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition. 
· Aspirationsgefahr Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht  erfüllt. 

  ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben  
· 12.1 Toxizität 
· Aquatische Toxizität: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
· 12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
· 12.3 Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
· 12.4 Mobilität im Boden Keine weiteren relevanten Informationen  verfügbar. 
· Weitere ökologische Hinweise: 
· Allgemeine Hinweise: Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach  wassergefährdend. 
· 12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
· PBT: Nicht anwendbar. 
· vPvB: Nicht anwendbar. 
· 12.6 Andere schädliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
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  ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport  

  ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften  
15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische  Rechtsvorschriften für 
den Stoff oder das Gemisch 

Richtlinie 2012/18/EU 
Namentlich aufgeführte gefährliche Stoffe - ANHANG I Keiner der Inhaltsstoffe ist   enthalten. 

Nationale Vorschriften: 

Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung: 
Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten. 
Beschäftigungsbeschränkungen für werdende und stillende Mütter beachten. 

Störfallverordnung: Die Mengenschwellen laut Störfallverordnung sind zu   beachten. 

Wassergefährdungsklasse: WGK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend. 

Sonstige Vorschriften, Beschränkungen und Verbotsverordnungen 
Das Produkt unterliegt der Anlage 2 der Chemikalienverbotsverordnung (ChemVerbotsV) - Anforderungen in 
Bezug auf die Abgabe 
15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht  durchgeführt. 

 

  
 
 
 

· 14.1 UN-Nummer 
· ADR, ADN, IMDG,  IATA 

 
Entfällt. 

· 14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
· ADR, ADN, IMDG,  IATA 

 
Entfällt. 

· 14.3 Transportgefahrenklassen 

· ADR, ADN, IMDG,  IATA 
· Klasse 

 
 

Entfällt. 

· 14.4 Verpackungsgruppe 
· ADR, IMDG, IATA 

 
Entfällt. 

· 14.5 Umweltgefahren 
· Marine pollutant 

 
Nein. 

· 14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den 
Verwender 

 
Nicht anwendbar. 

· 14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II  des 
MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code  Nicht anwendbar. 

· UN "Model Regulation": Entfällt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

· Richtlinie 2011/65/EU  zur  Beschränkung der  Verwendung  bestimmter gefährlicher  Stoffe  in Elektro- 
und Elektronikgeräten – Anhang II 
Keiner der Inhaltsstoffe ist  enthalten. 
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(Fortsetzung auf Seite 7) 

(Fortsetzung von Seite 5) 

· Ungereinigte Verpackungen: 
· Empfehlung: Entsorgung gemäß den behördlichen  Vorschriften. 
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      ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben                                                                                                      

Die Angaben stützen sich auf den  heutigen Stand unserer Kenntnisse,    sie stellen jedoch keine Zusicherung 
von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. Die Angaben dürfen  weder 
geändert,  noch auf  andere Produkte übertragen werden.  Vervielfältigung  im  unveränderten  Zustand ist 
erlaubt. 

· Relevante Sätze 
H372 Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition. 

· Datenblatt ausstellender Bereich: Abteilung  Produktsicherheit. 
· Abkürzungen und Akronyme: 

ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the International Carriage 
of Dangerous Goods by Road) 
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 
IATA: International Air Transport Association 
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals 
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances 
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances 
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society) 
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic 
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative 
STOT RE 1: Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition) – Kategorie 1 

(Fortsetzung von Seite 6) 
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